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Bekanntmachung, 
die Merbiuge des Heu = und Stroh» Bedarfs für die Magazine im Oypelnſchen 
Se epartement, 34 die Periode vom Iten Auguſt bis Ende November 
dieſes Jahres, betreffend. _ 
Der Den und Stroh = Bedarf für die Königlichen Garnifen 8 Magazine im 
Oppelnſchen Departement ſoll auf die vier Monathe Auguſt, September, October 
und November c. a. an den Mindeſtfordernden öffentlich verlictiet werden, 
Dazu ift Terminus auf den : | 
ıten July d. J. 
anberaumt, an welchem Tage ſich Licitationsluſtige im Lokal der Erſten Regierungs- 
Abtheilung einzufinden, und ihr Geboth abzugeben haben, - 

Die naheren Bedingungen werden zwar am Licitationd = Termin ſelbſt vorgeleſen, 
fie find indeß früher ſchon am eine e des Regierungs- Gebaͤudes der Erſten Abthei⸗ 
lung affigirt. 

Oppeln, den 16. Jung 1819, 
Wöniglide Regierung zu Oppeln. 4 * 


Glien bern mi: . g, © 

ern hatten wir 

3 Hoheit den Kronprinze 
. De Saar a g 

2 hen bier zu eh nz 

Obrl en v. Schad, 
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über € 1 


15 ab Leben, 
eib und Kinder zum 
je kommen ſollen, 


hberladen; auch zu deſto fieifer 
ng derſelben, ob ich mich 
nen Sch det ir veranlaf 


Alles beſtrebte fi), die 3 >: on wenn eb —ů 
Preußifche Königshaus 


an das geliebte 
ſich hier⸗ 


„e een 
über mehrmals fehr gnädig und wohlwel⸗ 
s l. Ker d ben en dies auch wie⸗ gung ag debe 


derholt beim Abſchiede dem Vurgemeiſter 
Auguſtini zu erkennen, dem Hochſtdie⸗ 
ſelben auftrugen, den ſuͤmintlichen Bewoh⸗ 


Heute Mittag fuhren Se. Königl. 
Hoheit, begleitet von den beſten Gegend: 
wünſchen, weiter nach Coſel ab. 
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In der Bibliothek zu Gotha findet ſich 
folgendes, für eine alte Zeit charakter iſtiſche 
Actenſtuͤck: 3 


„Demnach ich Enbed.: Verzeichneter 
wegen geſtrigen übertriebenen Trunks, 


Deren bre hence Dan und 


zu Gnaden Jemanden von den Ihrigen aube: 


2 ungewöhnlichen adeligen Strafe 
en zu laſſen. Zu mehrerer Bekrͤͤfti⸗ 
0 ig unter⸗ 
ſchrieben. Altenburg, d. 9. Juny 1652. 
Wolf Dietrich von Brandenſtein. 
Dabey iſt zu gedenken: daß, wenn es auch 


anderweit geſchehen follte, ich wich gleic)- 
zu ebenmäiger 


wohl Strafe erkenne. 


*. 


Any „Rlagelieber und Briefe un⸗ 

ter Perſonen über Gegenſtaͤnde der 
tit erſchienen, in welchen ſich ein Schrei: 
ben des Koſaken⸗Rittmeiſters Knuttela 
an den Staatsrath Tellerlecker beſin⸗ 
det, aus dem wir folgende Probe mit⸗ 
theilen: 
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ch gleichen Laſter 


— —ͤ— —— — 


„Beten habt ihr (Deutſche) von den 


ſeil rum; und wir a ober heilige 
Niselans soll, dh Pein Been: God 
save the Russian Emperor. — Haft du 
wohl noch das Mährchen aus unſern Schul⸗ 
jahren behalten, wo der — 
ſchließt mit dem Menſchen, 
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todtſchlägt7 — warmen! 1 . 
(Sreymürhe f. Deutch.) 
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Auflöſung des Rächfels in No. 46. 


Derr Steckbrief. 
Auctions Anzeige. 


Im Auftrage Eines Königl. Hochprelß⸗ 
* Pupillen⸗ Kollegiums 2 u 
ſien wird der Unterzeichnete die zum Nach⸗ 


kanal Raths Dietſch gehörigen 
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ir, eine, Ki etten, 

© Iengend, Ferien. und und 


en 2 ee 


2 e Di N 15 


hierſeld 
am sten July d. J. Nachmittage 
2 Uhr und an den darauf folgenden 
Tagen Nachimittär 
an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Courant 
bffenttich verkaufen, und ladet die Kauf: 
Inftigen dazu hierdurch ein 5 
Ratibor den 7. Juny 1819. N gr 
a Sek Rath 


4 n zeige. 

Eine ſchoͤne goldne Halskette mit halbem 
2 e Stuck 
auch einige deutſche und 


Bene Wucher worunter ſich Schwan's 
— * — find zu verkaufen, 


90 m. e ER een 
Stier den 11. Juny 1819. 
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uber 
ember d. J. an, wird bey 
einer 1 Herrschaft a Ven r der Poſten 


Eon eines Buchhalters off n wen 
ten, — Ku 1 RT on dem⸗ 
jenigen be⸗ 
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werben wie, gg, gefordert, daß derſelbe 
im Nechnungsweſen die beſten a e 


im Briefityl geübt ſey um, 
e ip 


als die nahere Auskunft n. Gehalt und 
eg kaun man auf portofreie An⸗ 
eber a Kr dung der Atteſte über 


hren durch 
de Redaktion e Bei Wants 


Ratibor den 6. Juny 1819. 
An zei g e, 


Es ſind zwey Schimmel von 7 und g 
Jahr, fo wie auch ein noch auter halbge: 


deckter Wagen 4 freier Land zu 
kaufen; Kau 1 erhalten eine na ere 
Nachweiſung du ch die 


Redaction 6 Oberſchl. Auzeigers. 
Ratibor den 11. Juny 1819. 
So 1 25 
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An sei 9 e. 2 5 
hl ne Mann, welle 
mit Zeugn e 
ſehen ragen Fe fen 
genoßen, und vorzüglich in beben 
rtſchritte — 1 hat, kann bey 
einem Amte als Uhgter⸗ 
kommen finden. 
auf frankirte Anfragen durch die 
Redaktion des Oberſchleſ. Anzeigers. 
Ratibor den 13. Jung 1819. 
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einer reellen Bedienung. 
Ratibor. 
Der Unteremmehmer 
Leyman Guttmann. 
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Anz e ig.. 
um den „Wunſchen einer verehrten 


Gaͤſte 2 genuͤgen, habe ich die Abaͤnderung 
etroffe an jedem Sonntag in der 


€ Tammuft ür Bürger, des it 
ARE 


Ratibor den 18. Juny en 
Lorenz Hübner. 


Einzelne Blätter dieſts Anzeigers werden für 2 fol. Münze verkauft. 
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